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Patienten-Information / Patienten-Einverständniserklärung 

zur Eiseninfusion mit Ferinject 
 

Wann wird eine Eiseninfusion mit Ferinject durchgeführt?  

Eine Eiseninfusion wird durchgeführt, wenn Ihr Arzt einen symptomatischen Eisenmangel bestätigt, Sie 

die Eisentabletten nicht vertragen haben, die Eisentabletten ungenügend gewirkt haben oder sie die 

Eisentabletten nicht einnehmen dürfen. 

Für die Übernahme der Kosten durch die Krankenkasse (Grundversicherung) ist zusätzlich mindestens 

ein krankhafter Laborwert notwendig (Ferritin <30 µg/L). 

 

Wann darf keine Eiseninfusion mit Ferinject durchgeführt werden?  

- In den ersten 3 Monaten einer Schwangerschaft 

- Bei bekannter Überempfindlichkeit/Allergie auf einen Wirk-/Hilfsstoff 

- Bei Krankheiten mit Eisenüberladung 

 

Nebenwirkungen – Wichtig zu wissen! 

Paravenöse Infusion: 

Sollten Sie während der Infusion Schmerzen, Brennen oder einen Druck/eine Schwellung an der 

Infusionsstelle verspüren, informieren Sie bitte umgehend das Praxispersonal. Es kann vorkommen, 

dass die Infusion nicht richtig in die Vene fliesst, sondern gleichzeitig auch in die Haut (paravenös). 

Läuft die Infusion paravenös, kann dies zu einer bräunlichen Verfärbung (ähnlich wie eine Tätowierung) 

um die Injektionsstelle führen, welche wahrscheinlich von alleine verschwinden wird, jedoch erst nach 

Monaten oder Jahren. 

Allergische Reaktion: 

Sind selten, können jedoch vorkommen. Typische Symptome sind: 

- Juckreiz / Hautrötungen / Kribbeln an den Händen 

- Bauchkrämpfe / Übelkeit 

- Atemprobleme / Ohnmacht / Blutdruckabfall / Herzrasen 

Bitte informieren Sie umgehend das Praxispersonal, sollten diese Symptome auftreten. Eine Reaktion 

tritt in den häufigsten Fällen während oder direkt nach einer Infusion auf. Deshalb werden Sie nach 

jeder Infusion gebeten noch 30 Minuten zur Überwachung in der Praxis zu bleiben. In seltenen 

Fällen kann eine Reaktion auch erst Stunden nach der Infusion auftreten. Rufen Sie in diesem Fall 

umgehend die Praxis (044 853 37 37) oder das Ärztephon (0800 33 66 55) an.  

Andere Nebenwirkungen:  

Vorübergehende Kopfschmerzen, Übelkeit, komischer Geschmack im Mund, Bauchschmerzen, 

Durchfall, Venenentzündung (Schmerzen/Rötung an der Injektionsstelle) – diese Symptome 

verschwinden in der Regel nach wenigen Stunden. 

 

Anzahl der Infusionen und Kosten pro Infusion mit Ferinject 

Wie viele Infusionen nötig sind, entscheiden Sie mit Ihrem Arzt. 
 

- 1-2 Infusionen durch die MPA mit 500 mg Eisen  Kosten pro Infusion ca. Fr. 380.- 

- 1 Infusion durch die MPA mit 1000 mg Eisen   Kosten pro Infusion ca. Fr. 550.- 
 

Kostenübernahme durch die Krankenkasse 

Die Krankenkasse übernimmt sämtliche Kosten für die Eiseninfusionen, sofern alle oben genannten 

Voraussetzungen erfüllt werden. Falls nicht alle Voraussetzungen erfüllt werden, kann die 

Krankenkasse die Leistungsübernahme verweigern. In diesem Fall müssten Sie die Kosten selber 

tragen. 

 

Unterschrift 

Ich bestätige mit meiner Unterschrift, dass ich die Information gründlich durchgelesen und alle Punkte 

verstanden habe. Ich möchte die Eiseninfusion(en) durchführen lassen und falls die Krankenkasse die 

Kosten dafür nicht übernehmen sollte, werde ich diese selber tragen. 

 

Datum (gültig für 3 Monate ab Unterschriftsdatum): Unterschrift:     

 

 

_____________________    _____________________ 


